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A. Bekanntmachungen des Landkreises

B. Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und
Zweckverbände

105.

SATZUNG
der Stadt Cuxhaven über den Erlass einer Veränderungssperre

für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34/1
„Cuxhavener Straße“ Sechste Änderung

Die Stadt Cuxhaven erlässt aufgrund der §§ 14 und 16 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Neufassung der Bekanntmachung vom 23. September
2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom
20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) in Verbindung mit § 58 Absatz 2
Nr. 2 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz folgende Satzung:

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34/1 Cuxhavener
Straße - Sechste Änderung wird eine Veränderungssperre angeordnet.

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der dieser Satzung als
Anlage beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen.

§ 2
Verbote

(1) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB dürfen nicht durchgeführt und
bauliche Anlagen nicht beseitigt werden.

(2) Erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen des
Grundstückes und baulicher Anlagen, deren Veränderungen nicht geneh-
migungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, dürfen nicht vorge-
nommen werden.

§ 3
In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt am Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt für den
Landkreis Cuxhaven in Kraft.

(2) Sie tritt außer Kraft, wenn und soweit der für den Geltungsbereich
dieser Satzung aufzustellende Bebauungsplan rechtsverbindlich gewor-
den ist, spätestens jedoch mit Ablauf des 06. Juli 2018.

Der Rat der Stadt Cuxhaven hat diese Satzung in seiner Sitzung am 23.
Juni 2016 beschlossen.

Hinweise:

Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB für das
Zustandekommen dieser Satzung gegebenen Verfahrens- und Formvor-
schriften ist nach § 215 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung dieser
Verfahrens- oder Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Cuxhaven geltend
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften begründen soll, ist darzulegen. Auf die Vorschrif-
ten des § 18 BauGB „Entschädigung bei Veränderungssperre“ wird hin-
gewiesen. Danach kann ein Betroffener Entschädigung verlangen, wenn
die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den Zeitpunkt ihres Be-
ginns oder der ersten Zurückstellung eines Baugesuches hinaus andauert
und dadurch Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit
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des Entschädigungsanspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung
der Entschädigung schriftlich bei der Stadt Cuxhaven, Rathausplatz 1,
27472 Cuxhaven, beantragt. Besonders wird auf die in § 44 Absatz 4
BauGB festgesetzte Frist für das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen (Drei-Jahres-Frist) hingewiesen.

Cuxhaven, den 27. Juni 2016 Stadt Cuxhaven
Der Oberbürgermeister

Dr.  Getsch

*) Das LGLN / Katasteramt Otterndorf hat für den Abdruck die Benutzung eines
Ausschnittes aus der AK 5, im Maßstab 1:5.000 bzw. 1:10.000, gestattet.
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106.

SATZUNG
der Gemeinde Hechthausen, Landkreis Cuxhaven,
über die Aufstellung des Bebauungsplanes VEP 1

„Am Gutspark“ Teil 2 -Dritte Änderung-
vom 21. Juni 2016

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-
wie § 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG), hat der Rat der Gemeinde Hechthausen diesen Bebauungs-
plan VEP 1 „Am Gutspark“ -Dritte Änderung-, bestehend aus der Plan-
zeichnung und den nebenstehenden textlichen Festsetzungen als Satzung
beschlossen.

Hechthausen, den 21. Juni 2016

Gemeinde Hechthausen
Tiedemann Brauer
Bürgermeister (L.S.) Gemeindedirektor

Der vom Rat der Gemeinde Hechthausen in der Sitzung am 21. Juni 2016
als Satzung beschlossene Bebauungsplan VEP 1 „Am Gutspark“ -Dritte
Änderung- wurde gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.

Im nachstehend abgedruckten Übersichtsplan ist der Geltungsbereich des
Bebauungsplanes VEP 1 „Am Gutspark“ Teil 2 -Dritte Änderung- durch
schwarze Umrandung dargestellt.

Der Bebauungsplan mit seiner Begründung kann im Rathaus der Samtge-
meinde Hemmoor, 21745 Hemmoor, Rathausplatz 5, Zimmer 20, wäh-
rend der Zeit des Publikumsverkehrs von jedermann eingesehen werden.
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes auch Auskunft ver-
langen.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan VEP 1 „Am Guts-
park“ Teil 2 -Dritte Änderung- in Kraft.

Hinweise

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird die Verletzung der in § 214 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Vor-
schriften unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Hechthausen unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Plan und
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Hechthausen, den 7. Juli 2016 Gemeinde Hechthausen
Der Gemeindedirektor

Brauer

107.

SATZUNG
vom 20. Juni 2016

der Gemeinde Wurster Nordseeküste, Landkreis Cuxhaven,
über die Erste Änderung des Bebauungsplans Nr. 35

„Hartsteinwerk“, Teilbereich A, Nordholz

Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB)
und des § 58 Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste diesen Be-
bauungsplan Nr. 35, Erste Änderung, „Hartsteinwerk“, Teilbereich A,
Nordholz, bestehend aus der Planzeichnung und den nebenstehenden
textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen.

Wurster Nordseeküste, den 21. Juni 2016

Gemeinde Wurster Nordseeküste
I t jen

Bürgermeister

Die vom Rat der Gemeinde Wurster Nordseeküste am 20. Juni 2016 als
Satzung beschlossene Erste Änderung des Bebauungsplans Nr. 35 „Hart-
steinwerk“, Teilbereich A, Nordholz bedarf gemäß § 10 Abs. 2 Bauge-
setzbuch keiner Genehmigung.

In dem nachfolgenden Kartenausschnitt ist der Geltungsbereich der
Ersten Änderung des Bebauungsplans durchbrochen schwarz umrandet
dargestellt (Maßstab 1:2.000, verkleinerte Darstellung).



- Amtsbl. Lk Cux Nr. 21 v. 7.7.2016 -

107

Die Erste Änderung des Bebauungsplans Nr. 35 „Hartsteinwerk“, Teilbe-
reich A, Nordholz kann nebst Begründung und Umweltbericht sowie zu-
sammenfassender Erklärung in den Verwaltungsstellen der Gemeinde
Wurster Nordseeküste in den Ortschaften Dorum, Westerbüttel 13, Zim-
mer 1 und Nordholz, Feuerweg 9, Zimmer 13, 27639 Wurster Nordsee-
küste während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Je-
dermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes Auskunft verlangen.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Erste Änderung des Bebauungsplans
Nr. 35 „Hartsteinwerk“, Teilbereich A, Nordholz in Kraft.

Hinweise

Gem. § 215 Absatz 1 BauGB wird die Verletzung der in § 214 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 bis 3, Abs. 2 und Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Vor-
schriften unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Wurster Nord-
seeküste unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts
geltend gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Plan und
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. Ent-
schädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener Vermö-
gensfragen.

Wurster Nordseeküste, den 22. Juni 2016

Gemeinde Wurster Nordseeküste
Der Bürgermeister

I t jen
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